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ZUM SCHWEIZERISCH-DEUTSCHEN
WIRTSCHAFTSKONFLIKT

Direktor W. Studci
von der Handelsabteilung des Eid-
genössisdien Volkswirtschaftsde-

parlementes — der schweizerische
Unterhändler

Ministerialdirektor
Dr. E. Posse

der deutsche Delegierte in den

deutsch-schweizerischen Wirtschafts-
Verhandlungen

Eine gewaltige
Menschenmenge erwartet das

Abstimmungsresultat im Wahlkreis
von Burnley, wo der konservative Kandidat

Gordon Campell über den Führer der Arbeiterpartei
und bis dahin Außenminister, Arthur Henderson, siegte Der Führer der siegreichen Konservativen Mr. Stanley Baldwin

Verkündigung des Wahlresultats im Kreis Seaham Harbour.
Mac Donalds Wahlagent verkündet dessen Sieg als Vertreter'der
«nationalen Arbeiterpartei» mit 28978 Stimmen über den Kan-
didaten der Arbeiterpartei Coxon, der 23 027 Stimmen erzielte.

677 Stimmen entfielen auf den Kommunisten Lumley

ME DENKWÜRDIGEN
ENGLISCHEN WÄHLEN

Für Whitechapel, das Annenviertel von London, war djer Boxmeister Kid Lewis vor-
geschlagen. Aufgestellt hat ihn Sir Oswald Mosley, der Begründer der «New Party»,
vielleicht weil er kurz vorher in seinem Distrikt heftig verprügelt worden war.
Kid Lewis fiel aber durch. Er verlor sogar seine Hinterlegung von 150 Pfund, da er
nicht die gewisse festgesetzte Mindestzahl von Stimmen erhielt. — Bild: Kid Lewis

auf der Tribüne

Vor einem englischen Wahllokal. Ein Anblick, wie ihn die schwei-
zerischen Nationalratswählen vorläufig nicht zu bieten vermögen.
Die Mutter hat Stimmrecht, sie erfüllt im Wahllokal ihre vater-
ländische Pflicht, der liebenswürdige Londoner Polizeibeamte ver-

tritt sie beim Kinderwagen

Millionen gebrauchter Stimmzettel kommen aus allen Teilen des

Landes nach der Wahl in Säcken in das Parlamentsgebäude.
Hier werden sie in den Urkundensaal des Viktoria-Turms hinauf-
geschafft und bleiben für ein Jahr und einen Tag da. Hierauf gehen
sie an das Schreibwarenamt seiner Majestät und werden eingestampft
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